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Egon Görgens, Karlheinz Ruckriegel, Franz Seitz: 

Europäische Geldpolitik 

559 Seiten, 36,90 Euro, 4. völlig neu bearbeitete Auflage, 
Lucius & Lucius Verlagsgesellschaft mbH, Stuttgart 2004, ISBN 
3-8282-0286 

Dem Autorenteam ist ein seltenes Kunststück gelungen. Mit der 
vierten Auflage innerhalb von fünf Jahren haben sie ihr Buch 
zum Standardwerk über die europäische Geldpolitik entwickelt. 
Ihnen ist es in herausragender Weise gelungen, Theorie, 
Empirie und geldpolitische Praxis gleichermaßen zu ihrem 
Recht kommen zu lassen. Inhaltlich schlagen sie den Bogen 
von der Geschichte der europäischen Währungsunion über die 
Auswahl der Teilnehmerstaaten zum Eurosystem als Träger der 
Geldpolitik zu den möglichen Störpotenzialen, die von der 
Finanz-, Lohn- und Wechselkurspolitik für die Geldpolitik aus-
gehen können. Dabei bleibt kein für die europäische Geldpolitik 
relevantes Thema ausgeklammert; die Interdependenzen der 
einzelnen Teilbereiche der Geldpolitik und die theoretischen 
Grundlagen werden überzeugend herausgearbeitet. Zudem 
machen die Autoren die Lektüre leicht Ihre Sprache ist ver-
ständlich, zahlreiche „Boxen'; Tabellen, Grafiken, Literaturhin-
weise sowie Kontrollfragen am Ende der Kapitel machen dieses 
Lehrbuch ausgesprochen lesefreundlich. Dank der Übersicht-
lichkeit des Aufbaus und eines Glossariums eignet sich dieses 
Buch auch ausgezeichnet als Nachschlagewerk. Daher kann 
man sich dem ehemaligen Vorsitzenden des Sachverständigen-
rats, Wolfgang Wiegard, nur anschließen, wenn er in seinem 
Geleitwort feststellt, dass das Werk sowohl für geldpolitische 
Praktiker, Geldtheoretiker, Studenten als auch für den einfach 
an geldpolitischen Fragen Interessierten ein unverzichtbares 
Studien- und Nachschlagewerk darstellt Dr. Kb 


